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Das Rechenwerk verfügt über eine Flüssigkeitskristallanzeige mit acht Stellen und Sonderzeichen. Die 
darstellbaren Werte sind in vier Anzeigeschleifen zusammengefasst: Haupt-, Statistik-, Techniker- und 
Parameterschleife. Alle Daten werden über die Taste auf der Oberseite des Gerätes abgefragt.  

Durch kurzen Druck auf die Taste rufen Sie nacheinander die Daten der gewählten Informationsschleife ab. 
Ist man am Ende einer Schleife angekommen, gelangt man durch nochmaliges Drücken wieder an den 
Anfang der Anzeigesequenz. Um die Schleife zu wechseln, halten Sie die Taste solange gedrückt, bis das 
nächste Schleifensymbol “ ! “, “ " ! “, “ " “ erscheint. Wird nicht weitergeschaltet, so erfolgt nach 2 
Minuten die automatische Rückkehr in die Hauptschleife. 
 

Hauptschleife 
(für Ablesung) 

Statistikschleife  

Energie 
 

 

aktuelles Datum 
 

 

 

Segmenttest (blinkend) 
 

 

aktuelle Uhrzeit 
 

 

 

Stichtags-Datum 
 

 

1. Vormonatsdatum 
 

 

1. Vormonatswert 
 

 

Stichtags-Energie 
 

 

Alle 2 Sekunden wird zwischen 
Montaswert und dem zugehörigen 
Datum hin- und hergeschaltet. 

Stichtags-Zusatzvolumen 1  1) 
 

 

2. Vormonatsdatum 
 

 

2. Vormonatswert 
 

 

Stichtags-Zusatzvolumen 2  1) 
 

 

Ein Druck auf die Taste schaltet Monat 
für Monat rückwärts, bis das Ende des 
Speichers erreicht ist. 

 

Volumen 

 
 

  

Zusatz  I/O 1                       1) 

 
 

  

Zusatz  I/O 2                      1) 
 

 

  

   

1) Erscheint nur bei Minocal WR 2 M-Bus mit Kontakteingängen. 
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Technikerschleife   Parameterschleife 

Vorlauftemperatur 
 

 

  Temperaturfühler und Einbauort 
 

 

Rücklauftemperatur 
 

 

Betriebsstunden 
 

 

 Impulswertigkeit Volumenmessteil 
 

 

Temperaturdifferenz 
 

 

Energie-Zuwachs 
 

 

 Type-Modellbezeichnung 
 

 

Error-Code dieses 1. Fehlers  2) 
 

 

kleine Energieauflösung M 

 

 

 Seriennummer 
 

 

Gesamtstunden-Fehlerzeit 
 

 

kleine Volumenauflösung 
 

 

 Eichgültigkeitsgrenze 
 

 

Datum des 1. Fehlers 
 

 

letzte Anzahl HF-Pulse 
 

 

 Adresse vom Bus 
 

 

Durchfluss 
 

 

  Baudrate vom Bus 
 

 

 Leistung 
 

 

 Kundennummer 
 

 
Datum Spitzenwert 
 

 Stunden-Energiespitzenwert 
 

 

 Fkt. Ausg. 1 3)  od. Impulsw. Eingang 1 4) 
 

 
Im Rhytmus von 2 Sekunden 

immer wechselnd. 

Uhrzeit-Spitzenwert 
 

  Fkt. Ausg. 2 3)  od. Impulsw. Eingang 2 4) 
 

 

   Software-Version 
 

 

2) Liegen Fehlermeldungen vor, werden diese der Energieanzeige in der Hauptschleife vorangestellt bis der Fehler behoben ist. Die 
meisten Fehler lassen sich durch einen langen Tastendruck löschen. Steht der Fehler jedoch immer noch an, wird er im nächsten 
Messzyklus erneut detektiert und angezeigt. 

3) Ausgangsfunktionen (nur bei Minocal WR 2 pulse) 
• Letzte Stelle der Anzeige entspricht der Funktion, die ausgegeben wird: 1= Energie, 2 = Volumen. 
•  Vorletzte Stelle der Anzeige gibt an, welche Stelle der Hauptanzeige der Impulswertigkeit entspricht:  

1= 0,001, 2 = 0,01.  
4)  Impulswertigkeit in Liter/Impuls (nur bei Minocal WR 2 mbus)  
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